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Sicherheitsdatenblatt
gemalf 1907/2006/EG, Artikel 31

Druckdatum: 21.09.2017 Uberarbeitet am: 19.09.2017

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise d  es Gemischs und des Unternehmens

- 1.1 Produktidentifikator
- Handelsname: PROBAU BT-SPA Spachtelmasse

- 1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoff s oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- Verwendung des Stoffes / des Gemisches
Lésemittelhaltige, plastische Reparatur-Spachtelmasse zur universellen Abdichtung.

- 1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheits  datenblatt bereitstellt
- Hersteller/Lieferant:

BAHAG AG

Postfach 100561

D-68005 Mannheim

- Auskunftgebender Bereich:
Abteilung: Technische Beratung
Telefon: +49 (0)541 601-856
EMail: info@quick-mix.de
- 1.4 Notrufnummer: Tel.: (0180) 3000462

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

- 2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs
- Einstufung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

GHSO02 Flamme

Flam. Lig. 3 H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
- Zusatzliche Angaben: GISCODE: BBP 20

- 2.2 Kennzeichnungselemente
- Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Das Produkt ist gemafd CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme

GHS02

- Signalwort Achtung

- Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung:

Kohlenwasserstoffe C9-C11, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
- Gefahrenhinweise

H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
- Sicherheitshinweise

P101 Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P103 Vor Gebrauch Kennzeichnungsetikett lesen.

P210 Von Hitze, heillen Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht
rauchen.

P261 Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden.

P280 Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen.

P273 Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

P243 MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen.

P304+P312 BEI EINATMEN: Bei Unwohisein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
- 2.3 Sonstige Gefahren
- Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- VPvB: Nicht anwendbar.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteile n

- 3.2 Chemische Charakterisierung: Gemische

- Beschreibung: Faserbitumenmasse, I6semittelhaltig

- Gefahrliche Inhaltsstoffe:
Kohlenwasserstoffe C9-C11, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten 10- <20%
& Flam. Lig. 3, H226; ¢ Asp. Tox. 1, H304; <> STOT SE 3, H336

(Fortsetzung auf Seite 2)
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- zusétzl. Hinweise:
Der Wortlaut der angefiihrten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.
Das Produkt enthalt keine polycyclischen aromatischen Kohlenwasserstoffe, keine Teere und keine Phenole

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRRnahmen

- 4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

- nach Einatmen: Frischluftzufuhr, bei Beschwerden Arzt aufsuchen.

- nach Hautkontakt: Sofort mit Wasser und Seife abwaschen und gut nachspilen.

- nach Augenkontakt:
Augen mehrere Minuten bei geéffnetem Lidspalt unter flieBendem Wasser spiilen. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt
konsultieren.

- nach Verschlucken: Reichlich Wasser nachtrinken und Frischluftzufuhr. Unverziglich Arzt hinzuziehen.

- 4.2 Wichtigste akute und verzégert auftretende Sympt ~ ome und Wirkungen
Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.

- 4.3 Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbe  handlung Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 5: MalRnahmen zur Brandbekampfung

- 5.1 Loschmittel

- Geeignete Léschmittel:
CO2, Sand, Léschpulver oder Wassersprihstrahl. Gro3eren Brand mit Wassersprihstrahl oder alkoholbestandigen
Schaum bekampfen.

- Aus Sicherheitsgriinden ungeeignete Léschmittel: Wasser im Vollstrahl.

- 5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefa  hren Kohlenmonoxid (CO)

- 5.3 Hinweise fir die Brandbekdampfung

- Besondere Schutzausriistung:  Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

- Weitere Angaben Gefahrdete Behalter mit Wasserspriihstrahl kiihlen.

ABSCHNITT 6: MalRnahmen bei unbeabsichtigter Freisetz  ung

- 6.1 Personenbezogene Vorsichtsmalinahmen, Schutzausriist ~ ungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren
Schutzausriistung tragen. Ungeschiitzte Personen fernhalten.
Zundquellen fernhalten.
- 6.2 Umweltschutzmafl3nahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewasser gelangen lassen.
Bei Eindringen in Gewasser oder Kanalisation zustandige Behoérden benachrichtigen.
Nicht in die Kanalisation/Oberflachenwasser/Grundwasser gelangen lassen.
- 6.3 Methoden und Material fir Riickhaltung und Reini  gung:
Fur ausreichende Liiftung sorgen.
Nicht mit Wasser oder walrigen Reinigungsmitteln wegspulen.
Mechanisch aufnehmen.
- 6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur personlichen Schutzausriistung siehe Abschnitt 8.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

- 7.1 Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung

Fur gute Beluftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.

Fur gute Beluftung auch im Bodenbereich sorgen (Dampfe sind schwerer als Luft).
- Hinweise zum Brand- und Explosionsschutz:

Zundquellen fernhalten - nicht rauchen.

MaRnahmen gegen elektrostatische Aufladung treffen.

- 7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicks ichtigung von Unvertraglichkeiten
- Lagerung:
- Anforderung an Lagerraume und Behalter:
Nur in Originalgebinden aufbewahren.
Eindringen in den Boden sicher verhindern.
An einem kiihlen Ort lagern
- Zusammenlagerungshinweise: nicht erforderlich
- Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen:  Behalter dicht geschlossen halten.
- 7.3 Spezifische Endanwendungen Keine weiteren relevanten Informationen verfuigbar.

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Expositio  n/Personliche Schutzausriistungen

- Zusatzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anl agen: Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.
(Fortsetzung auf Seite 3)
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- 8.1 Zu Uberwachende Parameter
- Bestandteile mit arbeitsplatzbezogenen, zu iilberwach  enden Grenzwerten:
8052-42-4 Asphalt (25-50%)
MAK 10 mg/m3 Dampf und Aerosol

Kohlenwasserstoffe C9-C11, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten (10- <20%)
AGW 600 mg/m3 (RCP-Methode)
- DNEL-Werte
Kohlenwasserstoffe, C9-C11, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten, EG-Nr. 909-857-5
Arbeiter (Industrie/Fachkraft), Langzeit, systemische Wirkungen:
208 mg/kg bw/day (dermal)
871 mg/m3/8h (inhalation)
Verbraucher, Langzeit, systemische Wirkungen:
125 mg/kg bw/day (dermal)
185 mg/m3/24h (inhalation)
125 mg/kg bw/day (oral)
- Zusatzliche Hinweise: Als Grundlage dienten die bei der Erstellung giltigen Listen.

- 8.2 Begrenzung und Uberwachung der Exposition

- Personliche Schutzausriistung:

- Allgemeine Schutz- und HygienemafRhahmen:  Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

- Atemschutz:
Bei guter Raumbeliiftung nicht erforderlich, bei intensiver oder langerer Exposition Atemfiltergerat anlegen.

- Handschutz:
Schutzhandschuhe.
Das Handschuhmaterial muss undurchléassig und bestandig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung sein.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der Degradation.

- Handschuhmaterial
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitdtsmerkmalen
abhangig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen
darstellt, ist die Bestandigkeit von Handschuhmaterialen nicht vorausberechenbar und muf3 deshalb vor dem Einsatz
Uberpruft werden.
Lésemittelbestandige Schutzhandschuhe aus Nitrilkautschuk oder Fluorkautschuk (Viton).

- Durchdringungszeit des Handschuhmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
480 Min. (Nitrilkautschuk), 480 Min. (Viton)

- Augenschutz: Beim Umflllen Schutzbrille tragen.

- Kdrperschutz:  Arbeitsschutzkleidung.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

- 9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften
- Allgemeine Angaben

- Aussehen:
Form: pastos
Farbe: schwarz
- Geruch: I6semittelartig
- Zustandsénderung
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Nicht bestimmt
Siedebeginn und Siedebereich: 145-205 °C
- Flammpunkt: 41 °C
- Zindtemperatur: 210°C
- Selbstentziindungstemperatur: Das Produkt ist nicht selbstentztindlich.
- Explosive Eigenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich, jedoch ist die Bildung

explosionsgefahrlicher Dampf-/Luftgemische mdoglich.
- Explosionsgrenzen:

untere: 0,3 Vol %
obere: 6,5 Vol %
- Dampfdruck bei 20 °C: 2 hPa
- Dichte bei 20 °C: 1,15 g/cm3
- Loslichkeit in / Mischbarkeit mit
Wasser: nicht bzw. wenig mischbar
- Viskositat:
dynamisch: Nicht bestimmt.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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kinematisch: Nicht bestimmt.
- 9.2 Sonstige Angaben Keine weiteren relevanten Informationen verflgbar.

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

- 10.1 Reaktivitdt Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 10.2 Chemische Stabilitat
- Thermische Zersetzung / zu vermeidende Bedingungen:
Keine Zersetzung bei bestimmungsgemafer Verwendung.
- 10.3 Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen  Keine geféhrlichen Reaktionen bekannt.
-10.4 Zu vermeidende Bedingungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 10.5 Unvertragliche Materialien: Keine weiteren relevanten Informationen verfligbar.
- 10.6 Geféhrliche Zersetzungsprodukte:  keine geféahrlichen Zersetzungsprodukte bekannt.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

-11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen
- Akute Toxizitdt Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- Einstufungsrelevante LD/LC50-Werte:

Kohlenwasserstoffe C9-C11, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
Oral  LD50 > 5000 mg/kg (rat)

Dermal LD50 > 5000 mg/kg (rab)
- Primére Reizwirkung:
- Atz-/Reizwirkung auf die Haut  wirkt entfettend auf die Haut.
- Schwere Augenschéadigung/-reizung  Reizwirkung
- Sensibilisierung der Atemwege/Haut  Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
- CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverédndernde u  nd fortpflanzungsgefahrdende Wirkung)
- Keimzell-Mutagenitat Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Karzinogenitat Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
- Reproduktionstoxizitdét  Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposi tion
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
- Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Expo sition
Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.
- Aspirationsgefahr  Aufgrund der verfligharen Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

-12.1 Toxizitat
- Aquatische Toxizitét: Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.2 Persistenz und Abbaubarkeit Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- 12.3 Bioakkumulationspotenzial ~ Keine weiteren relevanten Informationen verfugbar.
- 12.4 Mobilitat im Boden Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.
- Okotoxische Wirkungen:
- Bemerkung: Schédlich fur Fische.
- Weitere 6kologische Hinweise:
- Allgemeine Hinweise:
schéadlich fur Wasserorganismen
Wassergefahrdungsklasse 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend
Nicht unverdiinnt bzw. in gréReren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen
lassen.
- 12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
- PBT: Nicht anwendbar.
- vPvB: Nicht anwendbar.
- 12.6 Andere schadliche Wirkungen Keine weiteren relevanten Informationen verfiigbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

- 13.1 Verfahren der Abfallbehandlung
- Empfehlung: Darf nicht zusammen mit Hausmiill entsorgt werden. Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.
- Europdischer Abfallkatalog

17 03 02 Bitumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01 fallen

- Ungereinigte Verpackungen:
- Empfehlung: Entsorgung gemaf den behérdlichen Vorschriften.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

- 14.1 UN-Nummer

- ADR, ADN, IMDG, IATA entfallt
- 14.2 OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung
- ADR entfallt

(Fortsetzung auf Seite 5)
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- ADN, IMDG, IATA entfallt
- 14.3 Transportgefahrenklassen

- ADR, ADN, IMDG, IATA

- Klasse entfallt
- 14.4 Verpackungsgruppe
- ADR, IMDG, IATA entfallt
- 14.5 Umweltgefahren: Nicht anwendbar.
- 14.6 Besondere Vorsichtsmaflinahmen fiir den
Verwender Nicht anwendbar.

- 14.7 Massengutbeférderung gemafl Anhang Il des
MARPOL-Ubereinkommens und gemaR IBC-Code  Nicht anwendbar.

- Transport/weitere Angaben: Kein Gefahrgut nach obigen Verordnungen.
- UN "Model Regulation™: entfallt
ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
- 15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und U mweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff

oder das Gemisch
- VERORDNUNG (EG) Nr. 1907/2006 ANHANG XVII Beschrankungsbedingungen: 3

- Nationale Vorschriften:

- Wassergeféahrdungsklasse: WGK 1 (Selbsteinstufung): schwach wassergefahrdend.
- 15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung:  Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Die Angaben stitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhaltnis.

- Relevante Satze
H226 Flissigkeit und Dampf entziindbar.
H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.
H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

- Abkirzungen und Akronyme:
RID: Reglement international concernant le transport des marchandises dangereuses par chemin de fer (Regulations Concerning the International
Transport of Dangerous Goods by Rail)
ICAO: International Civil Aviation Organisation
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International Carriage of
Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
VvPVB: very Persistent and very Bioaccumulative
Flam. Lig. 3: Entziindbare Flussigkeiten — Kategorie 3
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition) — Kategorie 3
Asp. Tox. 1: Aspirationsgefahr — Kategorie 1



